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APPEN Mehr als 100
Gruppen undMotivwagen
zogen gestern beimErnte-
dank- und Festumzug
durch Appen. Es war der
Abschluss der 750-Jahr-
Feierlichkeiten der Ge-
meinde. Seite 2

PINNEBERG Den Konvoi zur
Einweihung der Westumgehung
führten Wirtschaftsminister Bernd
Buchholz (Foto, von links), Pinne-
bergs Bauamtschef Klaus Stieg-
horst und Bürgermeisterin Urte
Steinbergan.IneinemOldtimeraus
dem Jahr 1954 befuhren sie die
Straße, diemit 70 JahrenVorlauf am
Sonnabend offiziell eingeweiht und
gewidmet wurde. Autofahrer
müssen sich aber voraussichtlich bis
heute Mittag gedulden, bis sie den
Westring nutzen können. Seite 5F
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Wenn Unternehmen keine
Nachfolger an der Spitze
haben, kann das Arbeits-
plätze kosten. Etwa
1000 Unternehmen warten
nach Schätzungender Indus-
trie- und Handelskammer
(IHK) jedes Jahr im Kreis
Pinneberg auf ihre Über-
nahme durch einen neuen
Besitzer. Oft hören die
Spitzen dieser Firmen aus
Altersgründen auf und das

Nachrücken der eigenen
Kinder ist heute längst nicht
mehr der Regelfall. „Weniger
als 50 Prozent aller Nach-
folger stammen aus der
Familie“, berichtet Peter
Ahrendt von der IHK-Ge-
schäftsstelle in Elmshorn.
Deswegen hat die Kammer
sich die Unterstützung von
externenNachfolgern auf die
Fahne geschrieben. Die Be-
rater stehen bei Firmenüber-
nahmen zur Seite. Seite 4

> Spitzenkandidat per
Losentscheid – nicht mit
der AfD-Basis. Seite 9
> „PrettyWoman“ alsMu-
sical – so schön wie im
Film. Seite 10
> Doppelt er Stress an der
Autobahn7. Seite 10

KREIS PINNEBERG Pendler
müssen heute Morgen auf
demWeg zur Arbeit mit Ver-
kehrsbehinderungen rech-
nen. Grund dafür ist das Tief
„Mortimer“. Wenn es mit
seinem Kern über Nord-
deutschland hinweggezogen
ist, muss ab der Nacht zu
heute mit schweren Sturm-
böen gerechnet werden.
Darauf weist unter anderem
der Deutsche Wetterdienst
hin. Für den gesamten Kreis

Pinneberg hatte die Unwet-
terzentrale bereits gestern
entsprechende Warnungen
ausgesprochen. Proble-
matisch istvorallem,dassdie
Bäume noch relativ viel Laub
tragen und daher eine große
Angriffsfläche bieten. Auch
die Deutsche Bahn warnte
gestern bereits vorsorglich
vor Beeinträchtigungen im
Bahnverkehr. Die Warnung
galt für das ganze Bundes-
gebiet. cut

WIEN Die konservative
ÖVPvonParteichefSebas-
tian Kurz hat gestern die
Wahlen in Österreich ge-
wonnen. Die ÖVP erhielt
nach Hochrechnungen
36,8 Prozent der Stim-
men. Seite 20

Sperrzonen und Flugverbot in Kiel / Polizei ist mit maximaler Stärke im Einsatz

Von Eckard Gehm

KIEL Etliche Straßen werden
gesperrt, der Luftraum über
Kielebenfalls,Drohnendürfen
nicht aufsteigen und auf der
Förde werden Spezialkräfte
mit Booten patrouillieren.
Zum Tag der Deutschen Ein-
heitwirdKiel fürzweiTagezur
Hauptstadt Deutschlands –
und der Schutz der Spitzen-
politiker eine Herausforde-
rung für die Sicherheitskräfte.
Das Landespolizeiamt spricht
von seinemgrößtenEinsatz in
diesem Jahr. Zu den Feierlich-
keiten am 2. und 3. Oktober
werden 500000 Gäste in der
Stadt erwartet. Für die drei
protokollarischen Veranstal-
tungenwerdenhermetischab-
geriegelte Sicherheitsbereiche
am Schifffahrtsmuseum, rund
um die St.-Nikolai-Kirche und
zumFestakt inderOstseehalle
eingerichtet. Torge Stelck,
Sprecher im Landespolizei-
amt: „Sie werden aber nur so
lange wie nötig aufrecht er-

halten.“ Sobald die soge-
nannten Schutzpersonen den
Veranstaltungsort verlassen
haben,werdendieSperrzonen
wieder freigegeben.

Antifa will
demonstrieren

Damit Drohnen nicht als
Waffe eingesetzt werden
können, gilt für dieMini-Flug-
geräte an beiden Festtagen ein
Mitführverbot. Es darf davon
ausgegangen werden, dass die
Polizei Drohnen-Abwehrtech-
nologie wie etwa Störsender
bereithält. Am Tag gilt zudem
ein Flugverbot über fast dem
gesamten Stadtgebiet inklu-
sivedesFlugplatzesHoltenau.
Stelck: „Es ist dann nicht er-
laubt, mit Flugzeugen, Hub-
schraubern, Flugmodellen
oder eben auch Drohnen zu
fliegen.“
Derzeit ist eine Demonstra-

tion der Antifa angemeldet.
Motto: „Klassensolidarität
statt Vaterland“. Angemeldet
sind300Personen,diesichum

11UhranderBahnhofsbrücke
treffen wollen. Die Veranstal-
ter haben laut Ankündigung
geplant, an die „kurze Hoff-
nung auf einen freien Sozialis-
mus“ nach Ende der DDR zu
erinnernsowieandensozialen
Kahlschlag, der „fruchtbarer
Nährboden“ für die rechte
Szene gewesen sei. Außerdem
soll der Toten an der Mauer
der „Festung Europa“ gedacht
werden. Stelck: „Wir werden
dasGrundrecht auf Versamm-
lungsfreiheit gewährleisten,
solange die Demonstrationen
friedlich bleiben.“
Wie viele Beamte an diesen

Tagengenau inKiel imEinsatz
sein werden, sagt Polizei-
sprecher Stelck aus taktischen
Gründen nicht, betont aber:
„Wir werden von Polizei-
kräften aus anderen Bundes-
ländern unterstützt.“ Durch
die Feierlichkeiten soll es
deshalb zu keinen polizei-
lichen Einschränkungen in
anderen Landesteilen kom-
men. Seite 10

BÖNNINGSTEDT Erst-
mals in dieser Saison ohne
Gegentor geblieben sind
die Rugenbergener Ober-
ligafußballer. Sie be-
siegten im Heimspiel ges-
tern den Meiendorfer SV
2:0 (1:0). Seite 18

y
Zunächst stark bewölkt,
zeitweise Regen. Später
Schauer und frischer Wind.
Sturmböen möglich.

HAMBURG Die Katze ist aus
dem Sack: Nach monatelan-
gen Spekulationen hat Ham-
burgs Spitzen-Grüne Katha-
rina Fegebank (Foto) ihre
Bereitschaft erklärt, erste
Bürgermeisterkandidat in
der Geschichte ihrer Partei
zu werden. „Wir wollen die
Richtung bestimmen“, sagte
die 42-jährige Zweite Bürger-
meisterin bei einem Partei-
tag vor 300 begeistertenMit-
gliedern. Fegebank fordert

bei der Bürger-
schaftswahl am
23. Februar
Amtsinhaber
Peter Tschent-
scher heraus,

mit dessen SPD die Grünen
noch den Senat bilden. Um-
fragen sehen beide Parteien
auf Augenhöhe. Die Grünen
verabschiedeten zudem ein
Wahlprogramm mit mehre-
ren umstrittenen Forderun-
gen. Seite 8
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EU-Kommissionskandidaten müssen sich ab heute dem EU-Parlament stellen – Seite 21
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Festumzugzieht
durch Appen Ab heute Mittag

freie Fahrt auf der
Westumgehung

1000 Unternehmen
suchen neuen Besitzer

Mehr aus
Hamburg

Unwetterzentrale
warnt vor Sturmböen

Österreich: Kurz
gewinnt Wahl

Ausnahmezustand
am Nationalfeiertag

Rugenbergen
gewinnt

Wetter

h
Ambesten imHausbleiben

Bürgerschaftswahl:
Fegebank will’s wissen
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Sanitärtechnik

Heizungsbau • Solartechnik • Badgestaltung • Wärmepumpen
Langenkamp 6 • 22880 Wedel • Telefon (0 41 03) 81 85 85

E-Mail: info@johncordes.de • www.johncordes.de
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PINNEBERG Angehörige
von Menschen, die an
einer Angststörung oder
Depression erkrankt sind,
stehen häufig vor großen
Herausforderungen.
Unterstützung finden sie
amMittwoch,23.Oktober,
ab 18 Uhr in der psychia-
trischen Tagesklinik Pin-
neberg im Fahltskamp 70.
Dort informieren erfahre-
neFachkräfte in einer klei-
nen Runde über den ange-
messenen Umgangmit er-
krankten Familienmitglie-
dern und Freunden. Inter-
essierte können sich unter
(04101) 2179827 anmel-
den. Die Teilnahme ist
kostenlos. slm

Telefon: 0 4101/535-6120
0 4101/535-6126

Re d a k t i o n

PINNEBERG Kindern zwi-
schen fünf und zwölf Jah-
ren spielerisch die Bibel
erklären – darum geht
es in der Kinderbibelwo-
che „Mit Martin auf
Entdeckertour“ im Ge-
meindehaus Luther im
Kirchhofsweg 53a in
Pinneberg. Start ist am
Montag, 7. Oktober, ab
9 Uhr, Ende der Veran-
staltung ist am Freitag,
11. Oktober. Unter der
Leitung von Diakonin
Karen Adler wird den
Kindern das Werk und
Leben Luthers näher
gebracht. Jeden Tag
wird eine Station aus Lu-
thers Leben näher be-
trachtet. Interessierte
Eltern können ihren
Nachwuchs unter Telefon
(04101) 843643 anmel-
den. slm

PINNEBERG Die offene
Pinneberger Stadtmeis-
terschaft im Schach hat
ihren Gewinner gekürt.
52 Schachspieler traten
am Donnerstag, 26. Okto-
ber, bei demWettbewerb
gegeneinander an. Eine
Partie dauerte bis zu vier
Stunden – Besucher konn-
ten bei der Veranstaltung
zusehen. Im Finale saßen
sich Dieter Kakoschke
vom Schachverein Hol-
stein Quickborn und
Heinrich Holger vom
Schachklub Union Eims-
büttel gegenüber. Nach
sieben Runden war klar:
Heinrich Holger ist der
Pinneberger Stadtmeister
2019 im Schach. jou

Mehr als 100 Gruppen beim Festumzug in Appen

Von Bastian Fröhlig

APPEN Vor dem angekündig-
ten Bonbonregen stand ges-
tern beim Erntedank- und
Festumzug in Appen der
richtige Regen. „Das Wetter
könnte besser sein, aber auch
schlechter“, sagte Pastor
Frank Schüler, der beim Ap-
pener Gesinde mitlief. Be-
reits als der Festumzug den
Dorfkern erreichte, waren
Besucher und Teilnehmer
komplett durchnässt.
„Das Wetter war heute

nicht auf unserer Seite“, sag-
te Appens Ehrenbürger und
Hauptorganisator der fünf
Großveranstaltungen zum
750.Geburtstag derGemein-
de Appen und dem100-jähri-
gen Bestehen des Spiel-
mannszug der Freiwilligen
Feuerwehr Appen, Rolf Hei-
denberger. Dennoch zog er
eine positive Bilanz: „Trotz
des Regens war es eine fan-
tastische Veranstaltung. Ich
bin begeistert wie viele Men-
schen an der Straße und am
Umzug teilgenommen ha-
ben.“

Trotz des Wetters hatten
nur sechs der insgesamt
118 Gruppen und Motivwa-
gen abgesagt. „Ich hatte mit
mehr gerechnet“, sagte
Wehrführer Thomas Runge,
der dafür sorgte, dass der
Umzug möglichst geschlos-
sen sein Ziel auf dem Festge-
lände am Almtweg erreicht.
Dort hielt Schüler den Fest-
gottesdienst an einem der
„der größten und schönsten
Altäre Norddeutschlands“,
der vonKlausGrage gestaltet
wurde.
Das geplante Feuerwerk

fiel dem Wind zum Opfer.
Dieses soll am Freitag, 4. Ok-
tober, ab20.30Uhrnachdem
AppenerLaternenumzugauf
dem Sportplatz im Almtweg
nachgeholt werden. Die La-
ternenumzüge der Freiwilli-
gen Feuerwehr Appen star-
ten um 19 Uhr in der Oster-
holder Straße und Op de
Wisch.

Weitere Fotos des
Ernte-Moves Appen
finden Sie unter:

www.pinneberger-tageblatt.de

Blumenschmuck und Regenjacke – beides durfte gestern nicht fehlen. FOTO: BASTIAN FRÖHLIG

Pastor Frank Schüler führte das Appener Gesinde an. FOTO: BAF

Farbenfroh präsentierte sich der VfL Pinneberg. FOTO: FRÖHLIG

Die Appener Gemeindevertreter hatten ihren eigenen
Festwagen. FOTO: FRÖHLIG

Einhörner haben ein einfaches Mittel gegen Nässe –
einfach auswringen. FOTO: FRÖHLIG

Regenschirmewarenauchzum
Fangen der Bonbons äußerst
praktisch. FOTO: FRÖHLIG

Geburtstagsgrüße kamen
auch aus den Nachbargemein-
denwie ausHolm. FOTO: FRÖHLIG

Die Pflegediakonie brauchte
Anschub-Hilfe. FOTO: FRÖHLIG

Typisch britisch:Gute Laune trotz Dauerregens – ganz
ohne Brexit-Diskussion. FOTO: FRÖHLIG

Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Appen: Klitsch-
nass, aber motiviert, weiter zu musizieren. FOTO: FRÖHLIG

Lokales

Hilfe für
Angehörige

Nachr ichten

Auf den Spuren
Martin Luthers

Holger ist neuer
Schachmeister

Mega-Move:
Bunt, laut
und feucht
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